Öffentlicher Dienst der Wallonie UMWELT
BETRIFFT: Umweltverschmutzungen

Empfehlungen an Privatpersonen : Leck an einem Öltank

Keller dürfen auf keinen Fall durch Ableitung von Wasser direkt in die Kanalisation, in Oberflächengewässer oder in die Umgebung entleert werden. 
Ein solches Verhalten verursacht eine erhebliche Umweltverschmutzung und stellt eine Umweltstraftat dar, die geahndet werden kann.
Die vom Bürger zu befolgenden Empfehlungen sind:
· Wenn der Keller noch unter Wasser steht : 
· Wenden Sie sich direkt an Ihre Versicherungsgesellschaft und erwähnen Sie dabei insbesondere das Problem des Öltanklecks;
· Nehmen Sie die Dienste eines zugelassenen Entsorgungsunternehmens (Ölrückgewinnung) in Anspruch und bewahren Sie die vom Entsorgungsunternehmen, das die Entsorgung durchgeführt hat, zur Verfügung gestellten Dokumente, die die korrekte Entsorgung des Öls bescheinigen, sorgfältig auf;
· Enthält der Tank noch wasserverschmutztes Heizöl, muss er ebenfalls durch ein  zugelassenes Entsorgungsunternehmen entleert werden (Heizölrückgewinnung);
· Wenn der Tank undicht ist, muss er, nachdem er entgast, vollständig entleert und gereinigt wurde, unbedingt entweder von einem kompetenten Fachmann repariert werden, falls möglich, oder, falls dies nicht möglich ist, muss der Tank ausgetauscht werden.

· Wenn kein Wasser mehr im Keller steht (die Wände und Böden können dann verschmutzt sein): 
· Setzen Sie sich direkt mit Ihrer Versicherung in Verbindung und erwähnen Sie insbesondere das Problem des undichten Öltanks; ziehen Sie über Ihre Versicherung eine Fachfirma zur Reinigung der Wände und des Bodens (wenn der Boden wasserdicht ist) hinzu. Ist allerdings das Erdreich nicht wasserdicht, ist es notwendig, einen von der Versicherung beauftragten, zugelassenen Bodenmanagement-Sachverständigen hinzuzuziehen (https://sol.environnement.wallonie.be/home/sols/sols-pollues/liste-des-experts-agrees.html), um den Maßnahmenplan für die Sanierung des Erdreichs zu erstellen. Dieser Sachverständige ist mit dem einzuhaltenden Verfahren und den sofortigen Bewirtschaftungsmaßnahmen gemäß den in Artikel 80 des Erlasses vom 1. März 2018 über die Bewirtschaftung und Sanierung von Böden vorgeschriebenen Formen und Methoden vertraut.
[bookmark: _GoBack]Spezialisierte Sanierungsfirmen sind den Versicherungsgesellschaften bekannt. Sie können sich auch an die Feuerwehr oder den Katastrophenschutz wenden, die die zu befolgenden Verfahren kennen und Ihnen entsprechende Ratschläge geben können, während Sie auf die Interventionen warten.


